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Zitat von dominik89

Ja das ist richtig. Klar werden hier im Forum überwiegend fertige Lehrpersonen
unterwegs sein. Heisst aber nicht, dass ich genau die ansprechen wollte. Mag auch
Mitleser/innen geben, die sich gerade fragen, wo sie ihr Lehramtsstudium beginnen
wollen.

Auch vor dem Ref möchte man sich ja vielleicht über die Optionen informieren. Ob das
allerdings so einfach geht und ob ein fehlendes Ref bei Primarlehrpersonen in der
Schweiz irgendwie kompensiert werden könnte/müsste, weiss ich aktuell allerdings
nicht. Vielleicht ist da Antimon informiert? 

Ja aber, entschuldige dass ich jetzt nochmal nachhake bzw. schreibe, ich verstehe es irgendwie
nicht, warum das für dich so wichtig ist, die Leute zu überzeugen, in die Schweiz zu kommen,
zumal du selbst ja direkt dort studiert hast, aber hier in einem Lehrerforum schreibst, in dem
90% der Schreibenden (Schätzung) bereits fertig ausgebildet und in Deutschland verbeamtet
bzw. angestellt sind, und der Rest sich im Studium oder Ref befindet. Und wie einfach bzw.
schwierig es ist, unter diesen Voraussetzungen in die Schweiz zu wechseln, das weißt du ja nun
gar nicht.
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https://www.lehrerforen.de/thread/66102-an-einer-primarschule-in-der-schweiz-arbeiten-eine-wenig-beachtete-
alternative/?postID=828889#post828889
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